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Lebenswelt – möglicher Standort
Wie schon mehrmals berichtet, möchte die Lebenswelt 
Schenkenfelden eine Arbeitsstätte und Wohnwelt  für Be-
hinderte errichten. Für diese Einrichtung würde sich das 
Grundstück neben dem „Betreubaren Wohnen“ bestens 
eignen, dass sich im Eigentum der Gemeinde Pinsdorf 
befi ndet.  Der Gemeinderat fasste einstimmig den Grund-
satzbeschluss für den Verkauf des Grundstückes.

Straßenbezeichnung
Die  Verbindungsstraße   zwischen  Gmundner Straße  und 
B 145 wird nach Bauvollendung als Gemeindestraße ver-
ordnet. Diese Straße wird nach Übernahme in das öffent-
liche Gut den Namen Sportplatz Straße erhalten.

Kurzparkzone - Ortsplatz
Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss, die 
Parkplätze bei der ehemalige Liegenschaft Dorn, sowie 2 
Längsparkplätze bei der Raiffeisenbank und 3 Längspark-
plätze entlang der Geschäfts- und Wohnanlage Kieninger 
als Kurzparkzone zu verordnen.
„Werktags Montag bis Freitag von 7:00 – 18:00 Uhr u. 
Samstags von 7:00-17:00 Uhr - Parkdauer: 90 Min.“
Bitte beachten sie die Ein- u. Ausfahrt-Regelung!

                     Berichte der Gemeinderatssitzung vom 5. Oktober 2006

Wohnungsvergabe – Gemeindewohnung
Die Gemeindewohnung Schulweg 4/3 mit einer Größe 
von 32,62 m² wurde an Herrn Michael Schneeberger ver-
geben. 

Gemeinderatsprotokoll auf Homepage
Die Freiheitliche Fraktion stellte den Antrag, das Gemein-
deratsprotokoll auf der Homepage zu veröffentlichen. Mit 
15 JA Stimmen wurde diesem Antrag stattgegeben. Nun 
hat jeder Bürger die Möglichkeit sich unter www.pins-
dorf.ooe.gv.at/Gemeindeamt/Politik/GR-Sitzungspro-
tokoll über die Gemeinderatssitzung zu informieren.

Sanierung Volksschule
Die Sanierung der Volksschule wurde in 3 Bauetappen ein-
geteilt und die 1. Bauetappe betrifft die Aussengestaltung. 
Die Arbeiten wurden ausgeschrieben und nach Prüfung 
der Firma Hinterwirth an die Firma Lang & Menhofer ver-
geben.  

Spende an behinderte Kinder in Pinsdorf
Herr Dr. Mag. Alois Fink wurde bei der Sportlerehrung 
für seine sportlichen Leistungen im Radsport geehrt. Den 
Sachpreis von € 300,00 spendete er den behinderten Kin-
dern von Pinsdorf. Herzlichen Dank für diese Spende!
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Studienbeihilfe
Anlässlich    einer    Prüfung   der Gemeindegebarung 
durch die Bezirkshauptmannschaft im Jahr 2005 wur-
de die Einstellung der Studienbeihilfe verlangt. Der Ge-
meinderat ist dieser Forderung aber nur teilweise nachge-
kommen, da unserer Meinung nach die Studienförderung 
eine wichtige soziale Stütze darstellt. Ab dem Jahr 2006 
werden aber nur mehr „bedürftige“ Studenten gefördert. 
Laut den neuen Richtlinien beträgt die Beihilfe jährlich 
€ 220,00 für den Hochschulbesuch, aber nur für jene die 
auch eine staatliche Studienbeihilfe nach dem Studienför-
derungsgesetz 1992 erhalten.

Ab 1. 1. 2006 gelten folgende Richtlinien: 
☼   Die Studienbeihilfe der Gemeinde Pinsdorf wird 
nur für den Besuch von Universitäten, Fachhochschulen, 
Pädagogische Akademien und Konservatorien gewährt, 
wenn eine Studienbeihilfe des Bundes laut Studienförde-
rungsgesetz 1992 gewährt wird.
☼         Als Nachweis ist der Bescheid der Studienbeihil-
fenbehörde für das Wintersemester beizubringen.
☼ Die Höhe der Studienbeihilfe beträgt € 220,00 pro 
Studienjahr und ist bis Ende des Wintersemesters beim 
Gemeindeamt Pinsdorf zu beantragen.
☼        Entscheidungen über die Gewährung der Studien-
beihilfe trifft der Gemeinderat.

Ferienpassveranstaltung
Auch dieses Jahr stellte der Pinsdorfer Sport- und Jugend-
ausschuss unter der engagierten Mitwirkung der örtlichen 
Vereine wieder ein tolles Ferienprogramm zusammen. Die 
Kinder konnten je nach Interesse zwischen Sport, Unter-
haltung und Bildung wählen. So wurden die Ferien auch 
heuer wieder abwechslungsreich gestaltet und ließen für 
insgesamt 155 Kinder keine Langeweile aufkommen. Von 
20 Veranstaltungen die angeboten wurden, war Sandra 
Zapf mit 12  Teilnahmen die Eifrigste. Bei der Abschluss-
veranstaltung hinter der Volksschule wurden die Kinder 
mit Getränken und Bratwürstel bewirtet. Beim Fun Court 
und Spielebus vergnügten sich die Kinder nach herzens-
lust. Der Sport- und Jugendausschussobmann Herr Johann 
Plank möchte sich bei allen Teilnehmer, vor allem aber bei 
den Veranstaltern und Vereinen für das tolle Gelingen des 
Ferienpassprogrammes sehr herzlich bedanken.

         AMTLICHES
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Schuljahr 2006/2007
Im Schuljahr 2006/2007 besuchen 160 Schüler die Volks-
schule. Die Kinder werden in 9 Klassen unterrichtet. 

Vorschulklasse 
 8 Schüler Dipl. Päd. Eva Höfner
1.a Klasse
 14 Schüler Dipl. Päd. Viktoria Leitner
1.b Klasse
             14 Schüler Dipl. Päd. Franziska Ahammer
2.a Klasse
            22 Schüler Dipl. Päd. Gertrude Bartl
2.b Klasse
            22 Schüler Dipl. Päd. SR Gertrude Maly
3.a Klasse
            20 Schüler Dipl. Päd. Ulrike Hammerschmid
3.b Klasse
             21 Schüler Dipl. Päd. Peter Hellmeier
4.a Klasse
             18 Schüler Dipl. Päd. Elfriede Braun
4.b Klasse
             21 Schüler Dipl. Päd. Gabriele Decker 
Weiters unterrichten noch
Textiles Werken         
  OLfWE Gabriele Schögl
Kath. Religionsunterricht    
 Dipl. Päd. Gertrude Schober
Evang. Religionsunterricht  
 Dipl. Päd. Gerlinde Forsthuber
Serb. Orth. Religionsunterricht 
 Dipl. Päd. Novo Lazic
Sprachheilunterricht            
  Dipl. Päd. Gabriele Zaludjev
Für die Schulleitung     -   Dir. Herman Kendler        

Weit über 100 Kinder des Kindergartens und der 1. und 2. 
Klassen der VS Pinsdorf erlebten Verkehrserziehung live 
in Form des ARBÖ Puppentheaters „der Zirkusfrosch“. 
Den Kindern wurden vom Kasperl, dem Pannenfahrer Gu-
stav und dem Zauberer Piffzipaff die grundlegenden Ver-
kehrsregeln, wie z.B. Ampelfarben, Verkehrszeichen usw. 
näher gebracht. Diese Aktion zur Verkehrserziehung bietet 
der ARBÖ den Schulen und Kindergärten kostenlos an.

Verkehrserziehung durch ARBÖ

Spiel-Spaß in den Pausen
Im Jahr 2007 feiert die VS Pinsdorf ihr 50 - jähriges Be-
stehen und dieses Fest wirft schon seine Schatten voraus. 
So spendeten nachstehende Unternehmer -  9 Wandspiele 
für die Pausen. Der Dank der Kinder gilt folgenden Fir-
men: Fa. Obermair-Hackmair, Fa. Hatschek, Fa. Meisel, 
Fa. Leitner-Schiller-Leitner, Fa. Dach u. Wand, Fa. Vor-
wagner und Fa. s-points - Reifenteam. Durch diese Wand-
spiele wird den Kindern in den Pausen das Warten auf die 
nächste Unterrichtstunde versüßt.

Erntedank im Kindergarten
Auch im Kindergarten wird der Erntdank mit einem Got-
tesdienst gefeiert. Die Kinder bedanken sich bei diesem 
Fest für die alljährliche Ernte.   

Hallo liebe Eltern!
Sie wollen, dass Ihr Kind
nach der Schule gut auf-
gehoben ist. Sie möchten, 
dass Ihr Kind die Hausübung bereits nach der Schule erle-
digt. Sie wollen, dass Ihr Kind dort gefördert wird, wo es 
Schwierigkeiten gibt? Dann sind Sie bei uns richtig!
Der Kinderhort der Gemeinde Pinsdorf hat ab sofort 
wieder Plätze frei.
Sie erreichen uns unter der Tel. Nr.: 0699/17395500 oder  
kommen Sie bei uns im Hortraum (Eingang Turnsaal in 
der VS) zwischen 11:00 bis 17:00 Uhr vorbei. Hier kön-
nen Sie auch jederzeit Ihr Kind anmelden. Die Hortleiterin 
Ursula Lacherstorfer und Burgi Schnetzer freuen sich auf 
Ihren Besuch.

INFORMATION



Pinsdorf Aktuell

Seite 4

Segnung des neuen Tanklöschfahrzeuges 
und des Oldtimer der FF Wiesen
Es war ein erfreulicher Tag für die Mitglieder der freiwil-
ligen Feuerwehr Wiesen, als am Freitag den 8. September 
2006 das neue TLFA 2000/200 offi ziell in Dienst gestellt 
wurde. Kommandant Thomas Dreiblmeier konnte die po-
litischen Vertreter der Gemeinde Pinsdorf, des Bezirkes 
Gmunden, des Landes OÖ, Vertreter des Roten Kreuzes, 
Funktionäre des Landesfeuerwehrverbandes und Feuer-
wehrbezirkskommandos sowie 14 benachbarte und be-
freundete Feuerwehren begrüßen. Angereist waren auch 

einige Mitglieder der Freunde der historischen Feuerwehr 
Chiemgau e.V., bei dem die FF-Wiesen ebenfalls Mitglied 
ist.
Durch eine Umstufung der Pfl ichtbereichsklasse der Ge-
meinde  Pinsdorf  wurde  die  Investition  in  ein  neues 
Tanklöschfahrzeug notwendig. Die Finanzierung wurde 
von Land OÖ, dem Landesfeuerwehrverband OÖ, der Ge-
meinde Pinsdorf und der FF-Wiesen übernommen.
Im Rahmen einer kleinen Feldmesse wurde die Segnung 
durch Pfarrassistent Mag. Gerhard Pumberger vorgenom-
men. Für die musikalische Umrahmung sorgte die Musik-
kapelle Pinsdorf.
Nach der offi ziellen Schlüsselübergabe durch Bürgermei-
ster Ing. Dieter Helms an Kommandant Thomas Dreibl-
meier und den Ansprachen der Ehrengäste kam es zu einer 
großen Überraschung für die FF-Wiesen. 
Die Freunde der historischen Feuerwehr Chiemgau e.V. 
übergaben der FF-Wiesen ihr ehemaliges Kleinlöschfahr-
zeug Ford Transit FK 1000. Dem Verein ist es gelungen, 
das Fahrzeug vom bisherigen Besitzer Herrn Paschinger 
zu erstehen. Dieser hatte damals das Fahrzeug, nachdem 
es die Feuerwehr Wiesen ausgemustert hatte, erworben 
und restauriert.

Wandertag – Rekordbeteiligung
Es war wieder eine gute Entscheidung, den Wandertag aus-
serhalb des Gemeindegebietes zu organisieren. Um 7:30 
Uhr traf man sich am Sportplatz und fuhr mit 3 Bussen des 
Busunternehmen Buchinger über die Tauplitz Hochalpen-
straße zum Ausgangspunkt, wo die Wanderung begann. 
Ein Teil der Wanderer bestieg unter der Führung von 
Familie Fischböck den Lawinenkogel und konnte 4 – 6 
Gebirgsseen des Almengebietes umwandern. Die zweite 
Gruppe unter Führung von Johann Plank mit Gattin wan-
derten gemütlich auf dem Hochplateau. Diese Wanderung 
war für Jung und Alt bestens geeignet. Dies zeigte die 
Teilnahme der Familie Helms, die sich mit 4 Generationen 
an diesem Ausfl ug beteiligte. Der Sport- und Jugendaus-
schussobmann Johann Plank möchte sich bei allen Wan-
derfreudigen für die rege Beteiligung bedanken. 

Weinfest der SPÖ
Das Weinfest der Pinsdorfer SPÖ in der Stockhalle hat be-
reits Tradition. Heuer durften sich die umtriebigen Organi-
satoren über mehr als 200 Gäste freuen. Für die hervorra-
gende Tanzmusik sorgte Walter Hubner. 

INFORMATION



Pinsdorf Aktuell      

Seite 5

Großartige Erfolge des Musikvereines Pinsdorf

   

Im Land Oberösterreich gibt es 483 Musikkapellen. Seit 
15 Jahren gibt es das Partnerschaftskonzert, das Blas-
musikverband und Raiffeisenlandesbank gemeinsam ver-
anstalten. Bei diesem Anlass werden die Professor Franz 
Kienzl Medaille und der Professor Rudolf Zehmann-Preis 
verliehen. Dazu muss die betreffende Musikkapelle bei 5 
Marschwertungen und 5 Konzertwertungen jeweils mit 
ausgezeichnetem Erfolg teilgenommen  haben.
11 Musikkapellen wurden mit der Kienzl Medaille aus-
gezeichnet und drei davon durften ihr Können unter Be-
weis stellen und im Kaufmännischen Vereinshaus spielen. 

Es begann der Musikverein Handenberg, dann 
folgte der Musikverein Pinsdorf, der allgemeine 
Begeisterung auslöste und besonders das Solo von 
Obmann Hannes Plank wurde von allen gelobt. 
Den Abschluss bildete der Musikverein Jung 
St. Marien.
Nach dem Konzert lud LH Dr. Josef Pühringer, 
der die Preise zusammen mit dem Präsidenten des 
Blasmusikverbandes OÖ. Konsulent Mag. Josef 
Lemmerer  übereichte, die Funktionäre und Eh-
rengäste zu einem Buffet ein.
Damit gehört der Musikverein Pinsdorf zu den 3 
Musikvereinen im Bezirk die bisher die Kienzl 
Medaille erhalten haben.
Bei der Konzertwertung im Toscana Kongress-
haus trat der Musikverein erstmals in der Kunst-
stufe D an. Damit ist der Musikverein sowohl 

bei der Marschwertung (Stufe E) als auch bei der Kon-
zertwertung in der höchsten Stufe. Trotz dem erstmaligen 
Antreten in dieser höchsten Klasse waren die Wertungs-
richter mit der Leistung unseres Musikvereines äußerst zu-
frieden und bewerteten diese mit 90,75 Punkten und damit 
mit einer Auszeichnung. Gespielt wurden das Pfl ichtstück 
„Jungle“ von Thomas Doss, das Selbstwahlstück „Three 
Times Blood“ von Fritz Neuböck und der Marsch „Alt-
Starhemberg“ von H.J.Schneider. 

Familiäre Krisenpfl ege
Wenn Familien in eine Krise geraten, sind es in den mei-
sten Fällen die Kinder, die darunter leiden. In besonde-
ren schwierigen Situationen kann es notwendig sein, die 
betroffenen Kinder vorübergehend ausserhalb der Fami-
lie zu betreuen. Gründe dafür können eine soziale oder 
psychische Notlage der Eltern, eine Scheidung, der Tod 
oder eine Erkrankung des versorgenden Elternteils sein, 
aber auch eine Gefährdung des Kindes durch Vernachläs-
sigung, Misshandlung oder Missbrauch. Häufi g muss für 
die betroffenen Kinder innerhalb kürzester Zeit eine Be-
treuungsmöglichkeit zur Verfügung stehen. 
Der Verein Pfl ege- und Adoptiveltern O.Ö. bietet in Vöck-
labruck Krisenpfl egplätze  an. Wir suchen daher  Familien, 
die es sich vorstellen können, sich zur Krisenpfl egefamilie 
ausbilden zu  lassen um im eigenen Heim pädagogisch zu 
arbeiten. 
Für etwaige Rückfragen steht Ihnen in der Zeit von Mon-
tag – Donnerstag von 9:00-13:00 Uhr unter der Tel. Nr.: 
0732/606665/17 Frau Gudrun Schwarz zur Verfügung.

************************************************************************************************

Kundentag der Betreuungsorganisation 
Volkshilfe in Pinsdorf
Zu einem gemütlichen Beisammensein trafen sich am 
Donnerstag, 12. Oktober 2006 die von der Betreuungsor-
ganisation Volkshilfe versorgten Einwohner der Gemein-
den Ohlsdorf, Laakirchen und Pinsdorf im Gasthaus Rei-
ter-Engel.
Von den geladenen Betreuten folgten der Einladung 71. 
Unter den geladenen Gästen  waren die Bürgermeister Mag 
(FH) Wolfgang Spitzbart aus Ohlsdorf mit Vizebgm. Her-
bert Laubichler, aus Laakirchen Vizebürgermeisterin Ma-
thilde Spitzbarth in Vertretung des Bürgermeisters Klaus 
Silbermayr, der zugleich auch Vorsitzender der Volkshilfe 
Salzkammergut ist,  sowie Bgm. Ing. Dieter Helms aus 
Pinsdorf. Als Gastgeber bedankte  sich Bgm. Ing. Dieter 
Helms in seiner Rede besonders für die erbrachte Arbeit 
der Volkshilfe und zu dieser netten Art des gegenseitigen 
Kennenlernens. Einen besonderen Dank richtete er an die 
Bezirksgeschäftsführerin der Volkshilfe Salzkammergut 
Dorli Buttinger und an die Einsatzleiterin Maria Auinger 
aus Laakirchen. 

INFORMATION
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        WERBUNG
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Abfallabfuhrplan 2007 
Restabfall BIO ROTE GELBE  Montag, 

Ort Umgebung TONNE TONNE TONNE
sonstiges

02.01.2007     xxx xxx   
08.01.2007   xxx          

Mi, 10.01.2007    Christbaumentsorgung bei den Sammelstellen
15.01.2007     xxx     
22.01.2007 xxx       xxx 
29.01.2007     xxx xxx   
05.02.2007   xxx        
12.02.2007     xxx      
19.02.2007 xxx       xxx  
26.02.2007     xxx xxx    
05.03.2007   xxx        
12.03.2007     xxx      
19.03.2007 xxx        xxx 
26.03.2007     xxx xxx    
02.04.2007   xxx        

Sa, 07.04.2007     xxx      
16.04.2007 xxx       xxx  Grünschnitt 
23.04.2007     xxx xxx    
30.04.2007   xxx        
07.05.2007     xxx      
14.05.2007 xxx        xxx 
21.05.2007     xxx xxx   

Sa, 26.05.2007   xxx        
04.06.2007     xxx      
11.06.2007 xxx   xxx   xxx  
18.06.2007     xxx xxx    
25.06.2007   xxx xxx      
02.07.2007     xxx      
09.07.2007 xxx   xxx    xxx 
16.07.2007     xxx xxx    
23.07.2007   xxx xxx      
30.07.2007     xxx      
06.08.2007 xxx   xxx   xxx  
13.08.2007     xxx xxx    
20.08.2007   xxx xxx      
27.08.2007     xxx      
03.09.2007 xxx        xxx 
10.09.2007     xxx xxx    
17.09.2007   xxx        
24.09.2007     xxx      
01.10.2007 xxx       xxx  
08.10.2007     xxx xxx    
15.10.2007   xxx        Grünschnitt  
22.10.2007     xxx      
29.10.2007 xxx    xxx 
05.11.2007   xxx xxx  
12.11.2007  xxx    
19.11.2007   xxx   
26.11.2007 xxx    xxx 
03.12.2007   xxx xxx  
10.12.2007  xxx    

INFORMATION
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    VERANSTALTUNGEN
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